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Straßäcker (2006)                                                                     
 
mhd. strâჳe >gepflasterter Weg, Straße<;  
mhd. acker >Feld, Ackerland, Flur<   
 

 

 
Ausschnitt, vgl. Straßenverzeichnis  

Hemau, F 1 

 
Stadtplan Hemau 1853/55, Ausschnitt 
(„Oberes Straßfeld“, „Schönberger 

Weg“) 
 

Als Wortzusammensetzung bezeichnet „Straßäcker“ einen befestig-
ten oder gepflasterten Verkehrsweg, der die Zufahrt zu den anliegen-
den Äckern erlaubt.  
In Hemau dient die Straße als innere Erschließungsstraße bzw. An-
bindung an die bereits vorhandenen Ortsstraßen → Eiselbergstraße 
und  → Triftäcker. 
 

„Nach Einsichtnahme alter Stadtpläne und historischer Gebietsbezeichnungen mit 

den möglichen Straßennamen wie „Oberes Straßfeld“, „Hochspitze“, „Große 

Probstei-Breiten“, „Birckenäcker - oder als Nachfolgebezeichnung „Straßäcker“, 

„Hänge“, „Weichseläcker“, wurde beschlossen, den Namen „Straßäcker“ zu 

verleihen“. (Stadtratsbeschluss 2006, Zitat) 
 

„Straßa(ä)cker, Straßfeld“ sind oft vorkommende Straßennamen. 
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